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Brückenechse

Im australischen Raum wird Ernst gemacht mit dem Schutz
eines auf kleinen Inseln im Norden Neuseelands nur poch in
Restbeständen vorkommenden Reptils, nämlich der sonderbaren

Brückenechse. Dieses altertümliche Geschöpf darf in der
Tat als ein lebendes Fossil, ein Überbleibsel aus vergangenen
Erdperioden, betrachtet werden. Die Brückenechse gleicht
äusserlich anderen Echsen, ist aber mit diesen so wenig
verwandt wie mit den Krokodilen. Sie steckt voller anatomischer
Merkwürdigkeiten und besitzt zum Beispiel ein Scheitelauge,
welches mit Sehnerv, Linse und Hornhaut versehen und mindestens

imstande ist, Hell und Dunkel zu unterscheiden. Die
neuseeländische Regierung unterhält Motorboot-Schutzpatrouillen,

welche dauernd die Inseln überwachen, auf denen sich diese
sonderbaren Reptilien noch halten. Nur selten werden einzelne
Exemplare für Zoos freigegeben. Sie müssen erstaunlich kühl
gehalten werden, etwa bei 15°C wie Bachforellen, was für Reptilien

höchst ungewöhnlich ist. Heini Hediger
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